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Regionaler Fachtag         10.06.2026 

  

10. Juni 2026 | 09:30–16:30 Uhr 

Ort: Kulturzentrum "Das Haus", Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf, Ortsteil Altes Lager 
Anmeldeschluss: 17. Mai 2026 

Kostenfrei, inkl. Mittagsimbiss und Pausenverpflegung 

Zur Anmeldung hier: SFBB Webshop 

 
Der Fachtag lädt Fachkräfte der Kinder- und Jugendarbeit, Trägervertreter*innen und 

Jugendhilfeplaner*innen ein, sich mit den Chancen, Anforderungen und konkreten Schritten inklusiver 

Kinder- und Jugendarbeit auseinanderzusetzen. 
Im Mittelpunkt stehen Austausch, Praxisbeispiele aus der Region und das gemeinsame Lernen, wie 

inklusive Öffnung im Alltag gelingen kann. 

 
 

Ziele des Fachtags: 

 

• Mut und Motivation fördern, Inklusion im eigenen Arbeitsfeld umzusetzen 

• Klarheit über Begriffe, rechtliche Grundlagen und professionelle Aufträge schaffen 

• Praxisbeispiele und regionale Initiativen kennenlernen 

• Vernetzung und Kooperation im Sozialraum stärken  

 

Neben einem fachlichen Input zu zentralen Begriffen und rechtlichen Grundlagen werden praxisnahe 

Beispiele aus der Region vorgestellt, die zeigen, wie inklusive Kinder- und Jugendarbeit gelingen kann.  

In Kleingruppen reflektieren die Teilnehmenden, welche Impulse sie in ihre eigene Praxis übertragen 

möchten. Ergänzend werden in vertiefenden Workshops Themen wie die Entwicklung eigener inklusiver 
Angebote, Kooperation im Sozialraum und Inklusion und die Rolle der Schulsozialarbeit bearbeitet. 

 

 

FÜR FACHKRÄFTE IM LANDKREIS POTSDAM-MITTELMARK 

UND DEM LANDKREIS TELTOW-FLÄMING 

 

INKLUSION IN DER KINDER- UND JUGENDARBEIT GESTALTEN  

– GEMEINSAM, PRAXISNAH, REGIONAL 
 

https://web.antragocloud.de/SFBB/prod/seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-pageSize(5)sel(Tree)l1id(152275)ctid(524)l2id(152277)cid(160318)?area=Course&catalogUrl=%2FSFBB%2Fprod%2Fseminarportal_shop%2FCourse%2FOverview%2FIndex%2FRI-pageSize(5)sel(Tree)l1id(152275)ctid(524)l2id(152277)page(5)%3Farea%3DCourse
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Programm        

Programm 
 
 

 

09:30 Begrüßungsdialog 
Michael Grunst allgemeiner Vertreter der Landrätin/ Dezernent für das Jugendamt Teltow-Fläming  

Anne Baaske Dezernentin für Kinder, Jugend und Familie im Landkreis Potsdam Mittelmark 

Malte Hennig, Fachverband Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit Brandenburg e. V. 
Gabriela Fütterer, Sozialpädagogisches Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg (SFBB) 

 

       09:45 Inklusiver Moment - Einstieg und Ankommen 
 

       10:15 Input: Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit – vom Auftrag zur Praxis: Vielfalt  

leben, Barrieren abbauen, Teilhabe ermöglichen  

Natascha Feld, Fachstelle Inklusion, FJB e. V. 
 

11:15 Kaffeepause 
 

11:30 Atelier für Inklusion 

 
Workshop 1: Inklusion praktisch gestalten – Triggerpunkte erkennen und den Index 

Inklusion für Jugend(sozial)arbeit nutzen  

Jacomo Fritzsche, Sebastian Schmidt, Institut für inklusive Organisationsentwicklung 

Workshop 2: Netzwerke für Inklusion erweitern und Strukturen stärken 

Gabriela Fütterer, SFBB, Malte Hennig, FJB e.V. 
Stephanie Stolze und Sebastian Könitz, Verfahrenslotsen des Landkreises Potsdam Mittelmark 

Workshop 3: Brücken bauen für die Inklusion: Die Rolle der Schulsozialarbeit in 

multiprofessionellen Teams                                                                                                                                                                                                
Nicole Vogel und Caren Mielenz 

13:00 Mittagessen 
 

13:45 Inklusiver Moment 
 

       14:00 World Café 
 

Wie kann ich inklusive Ferien finanzieren?  

Celina Wöller und Stephanie Thiedig, Stephanus Stiftung, Ferien inklusive 
 

Der Weg zum gemeinsamen Ferienspaß: Was braucht es für eine gelungene Umsetzung? 

Mit einem Praxisbeispiel aus der Region 
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Inklusions-LOGistIK: Mit welchen Lösungen und Strategien bauen wir       

Hürden ab, um unsere Angebote für alle zugänglich zu machen? 

N.N. 
 

Wie gestalten wir Kinder- und Jugendarbeit so, dass das ‚Ankommen‘ für alle – unabhängig  

von körperlichen oder neurologischen Voraussetzungen – zur Selbstverständlichkeit wird? 
Jacomo Fritzsche, Institut für inklusive Organisationsentwicklung 

 

Wie gewinne ich die Eltern, damit die Kinder und Jugendlichen mit besonderem  
Förderbedarf unsere Angebote besuchen?  

Sebastian Schmidt, Institut für inklusive Organisationsentwicklung 

 

15:45 Kaffeepause 
 

16:00 Inklusiver Moment 

 

16:20 Verabschiedung & Dank 

 

16:30 Ende 
 

                       Moderation: Susanne Braun 

 


